	[image: image1.jpg]


[image: image2.emf]
	Förderpreis Bündner Fischerei

Premio di incoraggiamento della pesca Grigioni

Kantonaler Fischereiverband Graubünden & Amt für Jagd und Fischerei Graubünden

Federazione cantonale dei pescatori grigionesi & Ufficio per la caccia e la pesca dei Grigioni



	
	Loëstrasse 14, 7001 Chur

Tel: 081 257 38 92, Fax: 081 257 21 89, E-Mail: info@ajf.gr.ch, Internet: www.jagd-fischerei.gr.ch


PAGE  
7

Bewerbungsformular
Förderpreis Bündner Fischerei

Wettbewerbsjahr:
2008
Meldefrist: 

31. Dezember 2008
Einsenden an: 
Amt für Jagd und Fischerei







Loëstrasse 14







7001 Chur







info@ajf.gr.ch
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, Personengruppen oder Vereine die die Fischerei aktiv ausüben oder der Fischerei und dem Gewässerschutz eng verbunden sind.

TEIL 1: PERSONALIEN & KURZBESCHRIEB WETTBEWERBSBEITRAG

	Bewerber(in):

	

	Name, Vorname:

oder Name des Vereins/Organisation:


	     

	Vollständige Adresse:
	     

	
	

	Telefonnummer(n):
	     

	
	

	E-mail:
	     


	Bewerber(in) vorgeschlagen durch (falls abweichend von Bewerber(in)):


	Name, Vorname:

oder Name des Vereins/Organisation:


	     

	Vollständige Adresse:
	     

	
	

	Telefonnummer(n):
	     

	
	

	E-mail:
	     


	Kurzbeschrieb der Aktivität, Leistung oder Engagement:


	     


	Kategorie der Aktivität, Leistung oder Engagement:


	 FORMCHECKBOX 

	Kategorie 1:
	Aktive Massnahmen zur Verbesserung oder zum Erhalt der aquatischen Flora und Fauna und deren Lebensraum

	
	
	

	 FORMCHECKBOX 

	Kategorie 2:
	Öffentlichkeitsarbeit in Verbindung mit Fischerei und Gewässerschutz

	
	
	

	 FORMCHECKBOX 

	Kategorie 3:
	Aktivität zur Förderung von Jung- und Neufischern


	Dauer/Zeitraum der Aktivität, Leistung oder Engagement:


	     


Ort, Datum:
     
Unterschrift:
________________________
TEIL 2: ANGABEN ZUM WETTBEWERBSBEITRAG

	Beschreibung der Aktivität, Leistung oder Engagement (max. 1 A4 Seite):


	     


	Weitere Unterlagen / Dokumentationen:
Bitte tragen Sie hier die der Bewerbung beigefügten Unterlagen (Skizzen, Fotos, etc.) ein:



	1.
	     

	2.
	     

	3.
	     

	4.
	     

	5.
	     

	6.
	     

	7.
	     

	8.
	     

	9.
	     

	10.
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     


	Bemerkungen:


	     


TEIL 3: FRAGENKATALOG
Kategorie 1: 
Aktive Massnahmen zur Verbesserung oder zum Erhalt der aquatischen Flora




und Fauna und deren Lebensraum

Innovationen und vorbildliche Leistungen sind zum Beispiel (nicht abschliessend):

· Initiieren, Unterstützen oder Durchführen von Revitalisierungen 

· Hegearbeiten an Gewässern

· Beitrag zum Erkenntnisgewinn von bedrohten oder schützenswerten Arten  

· Erfassen, Beschreiben von Defiziten an Gewässern und Formulierung von Lösungsansätzen
Bitte beantworten Sie die folgenden 5 Fragen möglichst konkret und umfassend. Besondere Merkmale und sonstige positive Eigenschaften Ihrer vorbildlichen Leistungen, die in den folgenden Fragen nicht enthalten sind, stellen Sie bitte unter Punkt 5 zusätzlich dar.

Bitte beantworten sie folgende Fragen:
(bei Handschriftlicher Einreichung, legen Sie das Antwortblatt den Bewerbungsunterlagen bei)

1. Welche Wirkung erhoffen Sie sich auf die aquatische Flora und Fauna sowie ihren Lebensraum auf Grund ihres Engagements?
     
2. Wie stufen sie ihren Beitrag im Gesamtkontext „Schutz aquatischer Lebensräume in Graubünden“ ein?


     
3. Inwieweit ist Ihr Beitrag auf weitere Engagements übertragbar bzw. inwieweit schafft ihr Beitrag Anreiz für weitere Engagements?

     
4. Was ist an Ihrem Engagement neuartig und worin Unterscheidet sie sich von anderen Beiträgen in dem von Ihnen gewählten Bereich?


     
5. Bitte stellen sie weitere Besonderheit Ihrer vorbildlichen Leistung dar, die nicht durch die vorangegangenen Fragestellungen erfasst werden.


     
Kategorie 2: 
Öffentlichkeitsarbeit in Verbindung mit Fischerei und Gewässerschutz
Innovationen und vorbildliche Leistungen sind zum Beispiel (nicht abschliessend):

· Initiieren, Unterstützen oder Durchführen von Ausstellungen und Vorträgen 

· Veranstalten von Führungen und Exkursionen 
· Verfassen von Informations- oder Schulungsmaterial  

· Verfassen und Veröffentlichung informativer Beiträge in Presse, Internet, Radio, TV
Bitte beantworten Sie die folgenden 5 Fragen möglichst konkret und umfassend. Besondere Merkmale und sonstige positive Eigenschaften Ihrer vorbildlichen Leistungen, die in den folgenden Fragen nicht enthalten sind, stellen Sie bitte unter Punkt 5 zusätzlich dar.

Bitte beantworten sie folgende Fragen:
(bei Handschriftlicher Einreichung, legen Sie das Antwortblatt den Bewerbungsunterlagen bei)

1. Welche Wirkung erzielen Sie mit ihrer Öffentlichkeitsarbeit?


     
2. Wie stufen sie ihren Beitrag im Gesamtkontext „Schutz aquatischer Lebensräume in Graubünden“ ein?


     
3. Inwieweit ist Ihr Beitrag auf weitere Engagements übertragbar bzw. inwieweit schafft ihr Beitrag Anreiz für weitere Engagements im Öffentlichkeitsbereich?


     
4. Was ist an Ihrem Engagement neuartig und worin Unterscheidet sie sich von anderen Beiträgen in dem von Ihnen gewählten Bereich?


     
5. Bitte stellen sie weitere Besonderheit Ihrer vorbildlichen Leistung dar, die nicht durch die vorangegangenen Fragestellungen erfasst werden.


     
Kategorie 3: 
Aktivitäten zur Förderung von Jung- und Neufischern

Innovationen und vorbildliche Leistungen sind zum Beispiel (nicht abschliessend):

· Initiieren, Unterstützen oder Durchführen von Weiterbildungsveranstaltungen
· Veranstalten von Fischercamps oder Lern-Ausflügen
· Beitrag zur Integration von Jung- und Neufischern ins Vereinsleben

· Erstellen von Lehrmittel und Praxishilfen
Bitte beantworten Sie die folgenden 5 Fragen möglichst konkret und umfassend. Besondere Merkmale und sonstige positive Eigenschaften Ihrer vorbildlichen Leistungen, die in den folgenden Fragen nicht enthalten sind, stellen Sie bitte unter Punkt 5 zusätzlich dar.

Bitte beantworten sie folgende Fragen:
(bei Handschriftlicher Einreichung, legen Sie das Antwortblatt den Bewerbungsunterlagen bei)

1. Welche Wirkung erhoffen Sie sich mit ihrem Engagement auf Neueinsteiger in die Fischerei?

     
2. Wie stufen sie ihren Beitrag im Gesamtkontext „Angelfischerei als naturnahe und sinnvolle Freizeitbeschäftigung“ ein?


     
3. Inwieweit ist Ihr Beitrag auf weitere Engagements übertragbar bzw. inwieweit schafft ihr Beitrag Anreiz für weitere Engagements zu Gunsten von Jung- und Neufischern?


     
4. Was ist an Ihrem Engagement neuartig oder einzigartig und worin Unterscheidet sie sich von anderen Beiträgen in dem von Ihnen gewählten Bereich?


     
5. Bitte stellen sie weitere Besonderheit Ihrer vorbildlichen Leistung dar, die nicht durch die vorangegangenen Fragestellungen erfasst werden.


     






Bei Fragen: marcel.michel@ajf.gr.ch / 081 257 38 94
Bei Fragen: marcel.michel@ajf.gr.ch / 081 257 38 94

